
 
 
INFORMATIONEN AUS MARGARETA 
Newsletter Nr. 66 

Münster, Advent-Weihnachten 2022 
Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Freundinnen und Freunde der Margaretakirche,  
 

bei der Lektüre dieses Newsletters werden Sie vom Abschied der kfd-St. Margareta 
aber auch von vielen Aufbrüchen und neuen Ideen am Kirchort erfahren. Auch die 
Texte, die wir in den kommenden Wochen in unseren Gottesdiensten hören, sind voll 
von dieser Thematik, die gut zu dem Geschehen passt, dass uns zurzeit in der Welt und 
in der Kirche begegnet. Wir wünschen Ihnen, dass Sie gut durch die Adventswochen 
kommen und vielleicht die eine oder andere hoffnungsvolle Anregung durch unsere 
Gottesdienste und die vielen unterschiedlichen Angebote bekommen.   

Herzliche Grüße aus dem Ortsgemeinderat! 

Ansgar Felden und Bernd Lenkeit 

 

Gerne möchten wir Ihnen den „Mauritzer Adventskalender“ ans 
Herz legen, den viele Menschen aus der Pfarrei mitgestaltet 
haben. Sie nehmen uns mit dem Kalender mit auf ihre persönlichen Wege durch den Advent. Er liegt in den 
Kirchen zum Mitnehmen aus und ist auch online über den QR-Code verfügbar. 

ABSCHIED VON DER KFD-ST. MARGARETA 
Seit 1957 sind die im „Mütterverein“ Frauen zusammengeschlossenen Frauen eine wichtige Säule des Gemeindelebens rund um den 
Margaretenkirchturm. 1968 wurde aus dem Mütterverein die Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd) und der Einsatz für 
Frauen in Kirche, Politik und Gesellschaft auch programmatisch verfestigt. Waren es 1960 noch 450 Mitglieder sind es aktuell 60 
Mitglieder. Aus Alters- und Gesundheitsgründen konnte niemand gefunden werden, der die Leitung der Gruppe übernimmt. Daher 
hat die Mitgliederversammlung jetzt beschlossen, dass zum 31. Dezember 2022 Schluss mit der kfd St. Margareta ist. Die Adventsfeier 
wird die letzte offizielle Veranstaltung sein, bei der noch 21 Frauen für die über 50-jährige Mitgliedschaft geehrt werden.  

Auch nach dieser Zeit werden viele Frauen der kfd als freie Mitglieder oder in benachbarten kfd-Gruppen treu bleiben. Natürlich 
werden sie weiterhin im Gemeindeleben und oftmals auch bei den Veranstaltungen der Initiative Maria 2.0 präsent bleiben. Die Nähe 
zur Maria 2.0 erklärt sich daher, dass viele der dort erhobenen Forderungen zur Erneuerung unserer Kirche schon seit langer Zeit auch 
in der kfd unterstützt und gelebt werden. An dieser Stelle gilt den Frauen ein großer Dank, die sich in den letzten 66 Jahren in der 
Margaretengemeinde in vielen Bereichen engagiert, diese mitgeprägt und weiterentwickelt haben. 

Die Fortschrittlichkeit der kfd-Frauen wird durch eine gern erzählte Anekdote aus den 60er Jahren deutlich. In dieser Zeit gab es Männer, 
die ihren Frauen die Mitgliedschaft im Mütterverein verboten haben. Um dennoch dabei sein zu können, wurde der Mitgliedsbeitrag 
heimlich gezahlt und einfach vom Haushaltsgeld abgezweigt …  
 

 „ZUSAMMEN GEHT ALLES EINFACHER, SCHNELLER UND 
MACHT VIEL MEHR SPASS“ 
So könnte man die Ideen und Konzepte unserer 
Messdienerleiter*innen-Runde zusammenfassen, mit der 
sie sich auf den Weg raus aus der coronabedingten 
kritischen Phase gemacht hat. In Eigeninitiative wurden 
Kontakte zu den anderen Kirchorten geknüpft, an denen die 
Probleme ähnlich waren. Nach Auflösung der Leiterrunde 
am Kirchort Mauritz nehmen nun neben Konradern auch 
einige Mauritzer Leiter*innen an den Runden in Margareta 
teil. Mit großem Engagement wurde das Zeltlager in Lienen 
durchgeführt, von dem über 45 Teilnehmer*innen 
begeistert zurückkehrten. Es gab ein gut angenommenes 
Sommerferienprogramm und mit der neuen „Großen 
Gruppenstunde“ gibt es neben den wöchentlichen 
Gruppenstunden einmal im Monat ein Angebot für alle 
Kirchorte. Ein erstes Treffen mit circa 30 Teilnehmer*innen 
macht Mut!  

Besonders erfreulich ist es, dass in Margareta am Christkönigsfest, 20. November um 9.45 Uhr acht neue Messdienerinnen in ihren 
Dienst eingeführt werden. Nach der Einführung werden auf dem Kirchplatz Getränke und Waffeln angeboten. 

Auch in diesem Jahr können Sie wieder Menschen mit einem Stutenkerl zum NIkolaus beschenken, den die Messdiener*innen 
verteilen schon in der Nacht vom 3. auf den 4. Dezember mit einem Gruß an die genannten Haushalte verteilen. In der Konrad- und 
Margaretakirche liegen die bekannten „Stutenkerl-Karten“ aus, die bis zum 29. November ausgefüllt und mit dem passenden Geld bei 



den Messdienerleiter*innen oder im Pfarrbüro, Hegerskamp 5, abgegeben werden können. Der Preis pro Stutenkerl konnte dank 
einer großzügigen Unterstützung durch die Bäckerei Krimphove bei 2,50 € gehalten werden. 
 

„WEIL DU IN MEINEN AUGEN TEUER UND WERTVOLL BIST“ (JES 
43,4)  
Corona hatte vor gut zwei Jahren das Fest zum 10-jährigen Bestehen 
verhindert, in diesem Spätsommer wurde nun coronagerecht das 12 
½-jährige Jubiläum mit einer öffentlichen Veranstaltung in der 
Margaretakirche begangen. 

Ein fachlicher 
Impuls von Frau 
Prof. Dr. Ursula 
Tölle von der 

Katholischen 
Hochschule NRW, 
Abteilung Münster 

wurde als Dialog mit Norbert Kohlmann vom Team inszeniert. 
Folgende Fragen standen im Fokus: „Wie verstehen wir heute 
Sozialraumorientierung in der caritativen und diakonischen Arbeit 
vor Ort? Wie gestaltet sich diese Arbeit in Verbindung mit der 
klassischen Gemeindecaritas? Wie sehen hilfreiche Angebote und 
die Hilfe zur Selbsthilfe heute aus?“. Der Chor Musaic brachte den 
Kirchenraum mit passenden Liedern zum Knistern. Die Pfarrer der 
beiden Kirchengemeinden und Träger des Sozialbüros gründeten 
die Arbeit in dem Auftrag zur christlichen Nächstenliebe und fügten 
die Gedanken ins Gebet. Konkret wurden Vernetzungsaktivitäten 
des ökumenischen Sozialbüros an zwei Beispielen von Hildegard 
Lagemann und Margarete Kohlmann vorgestellt: der offene 
internationale Frauentreff und das christliche Netzwerk LiMO 
(Leben in Mauritz-Ost). Der Bezirksbürgermeister Benedikt 
Spangenberg würdigte die Bedeutung des Sozialbüros aus Sicht der 
Kommunalpolitik. Die Teilnehmer*innen an diesem 
ungewöhnlichen Format „Dialog-Gebet-Agape“ zeigten sich beim 
anschließenden Zusammensein bei Brot und Traubensaft draußen vor der Kirche beeindruckt von den Inhalten. 

Auch in Corona-Zeiten ging die Arbeit des Sozialbüros weiter: eine Eisaktion zu Ferien-Beginn erfreute die Kinder im Viertel, die nicht 
auf Rosen gebettet sind. Nun steht die Unterstützung der Aktion „Sterntaler“ 
zu Weihnachten auf dem Programm und die Frage, wie wir Menschen in 
relativer Armut im Viertel zu Weihnachten unterstützen können. Die 
Caritassammlung ist die wirtschaftliche Grundlage für alles Handeln im 
Sozialbüro. Ein Dank an alle Spender*innen!  
 

„ERDE SINGE, DASS ES KLINGE“ 
Alle Konzerte der „Kirchraummusik“ konnten wie von unserem 
Kichenmusiker Stefan Schirjajew geplant durchgeführt werden und waren 
durchgehend gut besucht. Fast überfüllt war dabei die Kirche beim 
Familienkonzert zum Martinsfest am 11. November. Hier wurde auch das 
Angebot der Messdiener-Leiterrunde gern angenommen, nach dem Konzert 
bei einem warmen Getränk, einer Brezel oder einer Grillwurst noch auf dem 
Kirchplatz zu verweilen. Die nächsten Termine der „Kirchraummusik“:  

• Sonntag, 4. Dezember um 16 Uhr Familien-Adventskonzert mit 
Kinderchor – auch zum Mitsingen 

• Sonntag, 8. Januar 2023 um 17 Uhr Neujahrskonzert mit Marimba und 
Klavier 
Im Herbst auch wieder ein Chorprojekt mit Auftritt am Patronatsfest der 
Margaretakirche. Nicht nur die Zuhörer*innen erfreuten sich an dem Gesang, 
auch für die Sängerinnen und Sänger war es schön, endlich wieder als Chor 
zusammen singen zu können. Für das nächste Projekt - die musikalische 
Gestaltung des Gottesdienstes am 4. Adventssonntag, 18. Dezember - wird 
am 6./9./12. und 14. Dezember geprobt, jeweils um 20 Uhr im Pfarrheim 
oder in der Margaretakirche. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Vor den 
Proben führen wir wie beim vergangenen Projekt zur Sicherheit aller einen 
kostenlosen Coronaschnelltest durch. 



In den Coronazeiten wurde Vieles ausgebremst, es ist aber auch Neues entstanden. So hat sich um Wolfgang Buskühl herum eine 
Bläsergruppe formiert, die wiederholt bei der Gestaltung von Gottesdiensten und Gemeindeveranstaltungen mitgewirkt hat. Hier 
wünschen wir weiterhin viel Erfolg und Freude beim Musizieren. Die Coronazeit gut überstanden hat auch unsere Familienband, die 
mit wachsender Teilnehmerzahl nicht nur Gottesdienste am Kirchort, sondern darüber hinaus auch bei Erstkommunionfeiern und der 
Firmung auf Pfarreiebene mitgestaltet. 

Als großes ökumenisches Projekt wird derzeit zusammen mit dem Kinderchor der ev. Auferstehungsgemeinde wird das 
Familienmusical „Zachäus“ geplant, das zum 60jährigen Kirchweihjubiläum unserer Kirche im Mai 2023 aufgeführt werden soll. 
 

Auch die Margareten-Klavierklasse unter Leitung von Julia 
Schirjajew bzw. Lifeng Liu ist als Teil unseres Konzert-
Flügelprojektes aktiv.  Kinder und Jugendliche werden in der Kirche 
unterrichtet, und gestalten dann einige Male im Jahr den 
Sonntagsgottesdienst mit – zuletzt am 13. November. Es bleibt 
festzuhalten: Musikalisch ist der Kirchort Margareta nach der 
bisherigen Corona-Pandemie gut aufgestellt! 
 
 

NACHTS IN DER KIRCHE … 
… haben im Oktober acht Familien eine unvergessliche Zeit 
verbracht. Das „Holy Hotel“ hat eine besondere Atmosphäre 
geschaffen. Gemeinsam wurde gegessen, ein Film geschaut, 
gebastelt, gespielt, eine Fantasiereise gemacht, die Orgel 
vorgestellt und vieles mehr. Alle konnten sich in der Kirche 
„passende Schlafstätten“ suchen und herrichten. Abschließend 
gab es noch eine Schatzsuche, die auch in abgelegene Orte der 
Kirche und des Kirchenkellers führte und einen Gottesdienst in der 
Apsis der Kirche. Nach einer kurzen Nacht mit weiter Sicht bis zur 
Kirchendecke endete die Übernachtung mit einem tollen Frühstück 
im Pfarrheim. Wie schön, dass dieser ungewöhnlicher Schlafplatz 
mal ausprobiert werden konnte. 
 

„BÜCHERETAGE“ HAT WIEDER DURCHGESTARTET 
Schon seit einiger Zeit arbeitet unsere Bücherei „Bücheretage“ 
wieder im Normalbetrieb, d.h., sie ist zu den gewohnten Zeiten 
sonntags 10-12 und donnerstags 16.30-18 Uhr geöffnet. Am 6. 
November, dem „Tag des Buches“, fand nach langer Zeit wieder 
eine Autorenlesung statt: Ingo Siegner, der beliebte Autor und 
Erfinder des kleinen Drachens Kokosnuss, las aus seinem neuen 
Buch „Der kleine Drache Kokosnuss in Australien“ und signierte 
anschließend bei Kaffee und Kuchen seine Bücher. 

Mit einem Preisgeld von 500 Euro ging die Bücheretage erfolgreich aus der Förderaktion „Gemeinsam nachhaltig“ der Sparkasse 
Münsterland Ost hervor. Mit dem Betrag kann jetzt der Kita Projekttag „Alles Müll oder was?“ durchgeführt werden und neue Medien 
zum Thema Müll, Müllverwertung und -vermeidung angeschafft werden.   
 

„ALLE SOLLEN EINS SEIN“ (JOH 17,21)  
Die traditionell gute ökumenische Zusammenarbeit in unserem Viertel überdauerte 
auch die Einschränkungen der Coronazeit. In guter Tradition starteten auch in 
diesem Jahr die Herbstferien mit den Ökumenischen Kinderbibeltagen. Unter 
Leitung von Pfarrer Moritz Gräper von der Auferstehungsgemeinde und unseres 
Pastoralreferenten Ludger Picker beschäftigten sich die Kinder mit dem Thema 
„Dankbarkeit für die Schöpfung“.  

Ebenfalls eine gute Tradition ist der ökumenische Gottesdienst in der Gebetswoche 
für die Einheit der Christen, der am 25. Januar 2023 um 18 Uhr in der Auferstehungskirche stattfinden wird. 

 
 
CROSS OVER IM NEUEN LOOK 
Anfang November fiel der Startschuss zur lang ersehnten Umgestaltung der Räume im Offenen Kinder- und Jugendtreff CROSS OVER. 
Im Vorfeld hatten die Kinder und Jugendlichen ihre Wünsche und Ideen eingebracht, was sie sich für ihre Einrichtung wünschen. 
Nachdem die notwendigen Maler- und Elektroarbeiten nun abgeschlossen sind, können auch die Kids wieder helfen. Sie gestalten 
eine Infowand, bauen eine LED-Lampe und können bei kleineren Projekten kreativ werden.  

Als Ergebnis wird es einen neuen, großen Bereich für den Offenen Treff im unteren Stockwerk geben. Eine gemütliche Sitzecke und 
die Theke lädt zum Verweilen, Quatschen und Zocken ein. Auch eine Tischgarnitur zum Spielen und Essen ist vorhanden. Im oberen 



Stockwerk entsteht ein Kreativraum mit Mal- und Basteltischen, Werkbank und jeder Menge Material zur kreativen Entfaltung. Der 
Musikraum zieht ebenfalls auf diese Etage und ist mit verschiedenen Instrumenten zum Ausprobieren ausgestattet. Wir freuen uns 
darauf, gemeinsam mit den Kindern und Jugendlichen die Ideen in den nächsten Wochen zu verwirklichen.  
 

OFFENE WEIHNACHT AM HEILIGABEND 
In diesem Jahr wird es am Heiligen Abend ab 18 Uhr auch im Pfarrheim an der Margaretakirche eine 
„Offene Weihnacht“ geben. Wer den Heiligen Abend nicht allein feiern möchte, ist eingeladen dies in 
Gemeinschaft im Pfarrheim zu tun. Es wird ein leckeres Essen gereicht, Unterhaltung angeboten und für 
eine nette Atmosphäre gesorgt. Anmeldungen im Pfarrbüro sind möglich, aber nicht verpflichtend.  
Alle, die den Abend mitgestalten möchten, melden sich bitte bei Ludger Picker, Tel. 620 120 0 430, E-Mail: 
picker@sankt-mauritz.com. 

 

MITTENDRIN– Die Kolumne unseres Seelsorgers am Kirchort Ludger Picker – 

Am Kirchort Margareta haben wir für die Adventszeit den Begriff „Lichtblicke“ ausgewählt. Ich glaube, Lichtblicke benötigen wir in 
dieser Zeit wirklich dringend. Nach einem Jahr mit vielen schlechten Meldungen und Menschen, die sich Sorgen machen, gehen wir 
nun in den Advent. Wie wird diese Adventszeit werden? Es ist eine Zeit im Jahr, in der wir uns darauf besinnen, dass Gott in unserer 
aktuellen Welt lebt. Aber tut er das wirklich? Wenn ja, wo ist Gott angesichts von Pandemie, Klimakatastrophe, Flüchtlingselend, 
Inflation und Krieg in der Ukraine? Diese Fragen werden uns als Christen zugemutet!   

Eine endgültige Antwort haben wir nicht, nur die Verheißung Jesu: „Ich bin bei euch alle Tage, bis an das Ende der Welt“ (Mt 28,20b). 
Jesus hat sich also nicht in die Komfortzone des Himmels zurückgezogen und schaut uns aus der Ferne zu. Er ist Mittendrin, freut sich 
mit der Gemeinde bei frohen Festen und leidet mit den Menschen, die in Not sind. In diesem Sinne ist das Kreuz ein Heilssymbol oder 
wie wir heute sagen würden, ein Zeichen der Solidarität mit allen, die der Verheißung glauben können.  

Umso wichtiger ist es deshalb, dass wir uns die „Gegenwart Christi“ immer wieder neu bewusst machen. Ihn, der in unserem Leben 
dabei sein möchte. Die Kirchen haben dafür viele schöne Bräuche entwickelt, die Nähe Gottes in seinem menschgewordenen Sohn 
Jesus, immer wieder neu bewusst zu machen. So können wir Christen auf dem bedrohlichen Hintergrund von Leid und Katastrophen 
dennoch „Lichtblicke“ erkennen. Ich lade Sie und Euch ein, diesen Weg an den Adventssonntagen mit uns zu gehen, damit auch in der 
tiefsten Dunkelheit Gottes Hoffnung als Licht aufscheint und der Welt leuchtet! Wir sind aufgefordert dieses Licht in die Welt zu 
tragen. »Ich bin das Licht für die Welt. Wer mir folgt, tappt nicht mehr im Dunkeln, sondern hat das Licht und mit ihm das Leben.« 
(Joh 8,12)  

Ich wünsche uns allen eine ermutigende und erleuchtende Adventszeit!  Ihr und Eurer Ludger Picker 

ADVENT AUF DEM CAMPINGPLATZ 
Bereits am Freitag, 25. November wollen wir um 20 Uhr auf dem 
Campingplatz Münster (am Freibad Stapelskotten) in den Advent 
starten. Nach der mehrjährigen coronabedingten Pause wollen wir am 
Feuer wieder gemeinsam Adventslieder singen und besinnliche und 
heitere Geschichten hören. Jede(r) ist eingeladen, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
 

FAMILIENWOCHENENDE 2023 - SAVE THE DATE! 
Es ist wieder soweit! Das nächste Familienwochenende in Haltern am 
See findet statt vom 17.-19. März 2023. Das Vorbereitungsteam freut 
sich auf viele bekannte und neue Gesichter und auf eine kreative, 
spannende und entspannende, wunderbare, ruhige und aufregende 
gemeinsame Zeit! Anmeldungen sind möglich ab Anfang 2023. 
 

60 JAHRE MARGARETAKIRCHE – KIRCHE IN BEWEGUNG 
Die Weihe der Margaretakirche fand in bewegten Zeiten statt. In der 
Zeit des 2. Vatikanischen Konzils wehte viel frischer Wind durch die 
Kirche und beeinflusste auch das Leben in den vor Ort allein schon 
durch veränderte Gottesdienstformen. Heute nach 60 Jahren stehen 
wir wieder vor gravierenden Veränderungen. Der Missbrauchsskandal 
und überkommene Machtstrukturen sorgen dafür, dass viele 
Menschen aus der Kirche austreten. Andererseits sind 
Reformbewegungen auch mit dem synodalen Weg stärker denn je. Als 
sehr selbstbewusste Ortsgemeinde möchten wir das Jubiläum dazu 
nutzen, einen positiven Blick in die Zukunft werfen. Impulse dazu 
erwarten wir u.a. aus Gesprächsrunden mit den ehemaligen Seelsorgerinnen und Seelsorgern am mit dem ökumenischen 
Familienmusical „Zachäus“, einem Tanz in den Mai, einem Viertel- und Gemeindefest und festlichen Gottesdiensten. Für 
unterschiedliche Altersgruppen soll es Angebote geben, den Kirchenraum neu zu entdecken. Den Startschuss für das Jubiläum unter 
dem Motto „60 Jahre Margareta – Kirche in Bewegung“ gibt es beim Neujahrsempfang am 22. Januar 2023.    

 



 

TERMINÜBERSICHT 
Ausführliche und wöchentlich aktualisierte Terminübersichten finden Sie im Wocheninfo 

und auf der Homepage www.sankt-mauritz.com 
Fr, 25.11. 20.00 Uhr Start in den Advent mit Liedern und Geschichten auf dem Campingplatz 

So, 27.11. 09.45 Uhr Familiengottesdienst zum 1. Adventssonntag, mitgestaltet vom Familienzentrum Margareta 

 17.00 Uhr Wortgottesfeier mit hoffnungsvollen Texten und Liedern zum 1. Advent 

Do, 01.12. 18.30 Uhr Schritt-für Schritt-Gebet (Maria 2.0) 

Fr, 02.12. 10.00 Uhr Marktandacht 

 18.30 Uhr Roratemesse 

So, 04.12. 09.45 Uhr Eucharistiefeier zum 2. Adventssonntag, musikalisch mitgestaltet von der Choralschola 

 16.00 Uhr Kirchraummusik: Familien-Adventskonzert mit Kinderchor – auch zum Mitsingen 

Fr, 09.12. 10.00 Uhr Marktandacht 

 18.30 Uhr Roratemesse 

Sa, 10.12. 15.00 Uhr Bastelnachmittag für Familien (Angebot des Arbeitskreises Familien) 

So, 11.12. 09.45 Uhr Eucharistiefeier zum 3. Adventssonntag, mit Kinderkirche 

 17.00 Uhr Lichterfeier der Erstkommunionkinder 

 16.00 Uhr Adventskonzert des Gaudeamus-Chores (ev. Auferstehungskirche) 

Mo, 12.12. 19.30 Uhr Sitzung des Ortsgemeinderates (öffentlich) 

Fr, 16.12. 10.00 Uhr Marktandacht 

 18.30 Uhr Roratemesse 

So, 18.12. 09.45 Uhr Eucharistiefeier zum 4. Adventssonntag, mit Kinderkirche, musikalisch gestaltet vom Projektchor 

 16.00 Uhr Flötenkonzert mit den „Galway Pipers“, anschl. Umtrunk auf dem Kirchplatz („Treff am Turm“) 

Fr, 23.12. 10.00 Uhr Marktandacht 

 18.30 Uhr Roratemesse 

Sa, 24.12. 15-15.30 Uhr Krippenfeier mit Krippenspiel 

 16-16.30 Uhr Wortgottesdienst für Familien mit Krippenspiel, mitgestaltet von der Familienband 

 17-17.45 Uhr Wortgottesdienst für Familien mit Krippenspiel, Kommunionfeier, mitgestaltet v.d. Familienband 

 18.30-19.30 Uhr Christmette mit besonderer musikalischer Gestaltung 

Mo, 26.12. 09.45 Uhr Eucharistiefeier zum 2. Weihnachtstag (mit Trompetenmusik) 

Fr, 30.12. 10.00 Uhr Marktandacht 

 18.30 Uhr Eucharistiefeier 

So, 01.01. 18.00 Uhr Eucharistiefeier zum Neujahrstag mit besonderer musikalischer Gestaltung 

Do, 05.01. 18.30 Uhr Schritt-für-Schritt-Gebet (Maria 2.0) 

Sa, 07.01. ganztägig Sternsingeraktion 

So, 08.01. 09.45 Uhr Eucharistiefeier mit den Sternsingern, anschl. Gemeindekaffee; Sternsingeraktion 

 17.00 Uhr Kirchraummusik: Neujahrskonzert mit Marimba und Klavier 

So, 15.01 09.45 Uhr Eucharistiefeier 

Di, 17.01. 19.30 Uhr Sitzung des Ortsgemeinderates (öffentlich) 

Fr, 20.01. 10.00 Uhr Marktandacht 

 18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. „Feuer und Flamme“, Gast: Pastor Mensinck  

 

Jubiläum 2023 „60 Jahre Margareta – Kirche in Bewegung“ 
So, 22.01. 09.45 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Neujahrsempfang 

Fr, 10.02. 19.15 Uhr Gesprächsrunde mit ehemaligen Seelsorgerinnen und Seelsorgern 

Fr, 10.03. 19.15 Uhr Gesprächsrunde mit ehemaligen Seelsorgerinnen und Seelsorgern 

Fr, 28.04. 17.00 Uhr Familienmusical „Zachäus“ Aufführung in der Margaretakirche 

So, 30.04. 9.45 Uhr Festgottesdienst 

 19.00 Uhr Tanz in dem Mai 

Sa, 06.05. ab 11 Uhr Gemeinde- und Viertelfest rund um die Kirche 

 17.00 Uhr Interreligiöser Gottesdienst, anschließend Abendprogramm mit Musik auf dem Kirchplatz 

Sa, 12.05. 16.00 Uhr Familienmusical „Zachäus“ Aufführung in der Auferstehungskirche 

 
 

Möchten Sie auch den Newsletter per E-mail oder per Post bekommen? Oder möchten Sie ihn wieder abbestellen? 
Bitte wenden Sie Sich an Bernd Lenkeit (Tel. 0251 – 314907 oder per Mail an: newsletter-margareta@sankt-mauritz.info)! 

www.sankt-mauritz.com/margareta 
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